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Ukraine 
Rumänien März 2023 

Weihnachtsfeier Vali.nachten 

Die Weihnachtsfeier (Vali.nachten) am 17.Dez 2022 war wieder sehr gut besucht. Im 
Vorfeld konnten wir 290 Kindergeschenke besorgen für die Kinder, die sich angemeldet 
hatten. Diese grosse Herausforderung hat die Firma Vali.sys in Bubikon übernommen. 
Alles einzukaufen und weihnachtlich zu verpacken.  

Der Raum wurde festlich geschmückt, im Freien dann Feuerschalen und der 
Essensstand, wo Suppe und Risotto gekocht wurde. Auch Grittibänzen und Punch 

gehörten dazu.  

Nach der Begrüssung wurden Weihnachtslieder gesungen. Eines davon auf Ukrainisch. 
Gedanken zu Weihnachten «Wieso feiern wir Weihnachten» war das zentrale Thema. 
Dann die mit Spannung erwarteten Geschenke. Die Kinder gingen dann mit ihren 
Geschenken und Eltern ins Freie, um in der weihnachtlichen Stimmung noch Suppe und 
Risotto zu essen. Es war ein sehr schöner Anlass. 

Lebensmittelabgabe Hope food 

Seit Februar 2022 haben wir sehr viele Ukrainer, die an die Lebensmittelabgabe 
kommen. Manchmal machten wir uns Sorgen, ob wir genug Ware zum Abgeben haben. 
Und wieder erlebten wir, wie Gott für uns sorgt. Seit einem Anruf von Tischlein-Deck-
Dich in Winterthur konnten wir jeweils 60 bis 70 Kisten Ware beziehen. Mit den Läden, 
die wir zum Teil schon seit Anfangs haben, verteilen wir wöchentlich ca. 1,2 Tonnen 
Lebensmittel in gutem Zustand.  

 
APODRO hat aus der Konkursmasse der Reformhaus Müller Vital Shop AG einen 
Grossteil des Warenlagers übernommen. Darunter zu finden sind Lebensmittel von 
höchster Qualität (vorwiegend Lebensmittel mit Bio- und Demeter-Label). Sie fragten 

uns an, ob wir für die 
Lebensmittelabgabe die kurz 
vor Verfall stehenden Artikel 
haben möchten. Gerne haben 
wir zugesagt und gestern das 
erste Mal Lebensmittel 
abgeholt. Unsere Gäste sind 
sehr dankbar für all die feinen 
Sachen, die sie jeden Freitag 

beziehen können. Das Angebot ist für Leute mit Sozialhilfe, Working Poor, Leute mit 
Ergänzungsleistungen, Flüchtlinge oder Menschen sonst in einer Notlage.  

 

 

Aktuell 

Lebensmittelabgabe 
Hope food 
Jeweils freitags ab 13:10 Uhr 
im Begegnungszentrum an der 
Jona, Tobelstr. 20 in Tann. 
Achtung: Ab 31.3.23 um 15:30 

Kleiderabgabe Secondhand 
mit Näh- und Flick-Treff 
1x monatlich am Montag 

Am 3.April, 8.Mai und 5.Juni 
2023 von 14:30 bis 16:00 Uhr. 
Begegnungszentrum an der 
Jona, Tobelstr.20 in Tann. 

Spendenkonto Hope 
Einzahlung auf folgendes 
Konto der Bank Avera: 

Kto-Nr. 30-38225-3  
Verein Hope IBAN  
CH14 0685 0016 4743 9950 5 

Die Spenden sind für die 
Steuererklärung abzugs-
berechtigt. 

Kontaktadresse 
Werner und Theres Wäspi 
Geissbergstrasse 15 
8633 Wolfhausen 
055 243 11 40 
079 420 25 01 

info@hope-sozialwerk.ch 

Besuchen Sie unsere 
Homepage! 

www.hope-zo.ch/sozialwerk 

Instagram.com/hope.sozialwerk 

 

  

Hope Dienstleistungen 

Für unsere Dienstleistungen 
melden Sie sich bei Yvonne 
Wäspi, Tel 078 850 02 41 

Dorfmärt Wolfhausen 13.Mai  

Wir sind präsent mit Gemüse, 
Salat, Brot, Zopf und weiteres. 

Überschuss im Garten? 

Wir nehmen es gerne! Abgabe 
jeweils freitags 8-12 an der 
Tobelstr. 20 in Tann 

GV Hope Sozialwerk 2023 

Am 5.Juni 18:30 Uhr, an der 
Tobelstrasse 20 in Tann. 

mailto:info@hope-sozialwerk.ch
http://www.hope-zo.ch/sozialwerk


 
Hope-Transportbus 

Das Abholen von soviel Ware wurde immer mehr zur grossen Herausforderung. So 
machten wir uns auf die Suche nach einem passenden Occasions-Bus. Wir fanden einen 
in einem guten Zustand. Jeden Freitag ist er nun unterwegs, um Waren im Zürcher 
Oberland abzuholen. Er wird auch gebraucht für Dienstleistungsaufträge; zudem kann 
man ihn auch 
mieten.  

Der Bus kostete 
Fr. 10'000.-, 
wobei 
verschiedene 
Sponsoren mehr 
als die Hälfte der 
Kosten 
übernommen 

haben. 

Der Bus ist für uns eine grosser Erleichterung. 

 

Ukraine  
Am 24. Februar 2022 begann der Ukraine-Krieg. 
Dieser Tag war gerade Lebensmittel-Abgabe. Somit 
beschenkten wir unsere Bezüger am Jahrestag mit 
einer gelb-blauen Kerze in ihrer Nationalfarbe 
zusammen mit einer Karte (siehe rechts) mit einem 
ermutigendem Text. Sie fotografierten die Karte und 
übersetzten den Text in die ukrainische Sprache. 

 

Rumänien 
Der Winter war bis jetzt nicht sehr kalt. Aber viele 
Kinder besitzen keine Winterkleider, so dass Moise 
Marin Kleider besorgen musste. Kinder kommen aus 
folgenden Gründen bei ihm in die Peniel-Schule: 

1. Um an der öffentlichen Schule 
eingeschrieben zu werden, müssen sie sich ausweisen. Oft haben sie keine Dokumente, weil die Eltern ins Ausland 
gegangen sind, um dort zu arbeiten. Auch wenn die Kinder bei Verwandten wohnen, brauchen sie die schriftliche 
Genehmigung der Eltern.  

2. Auch gibt es immer wieder Kinder, die bei 
Geschwistern zurückgelassen werden. Diese sind aber 
überfordert mit den kleinen Kindern und schicken sie 
nicht zur Schule 

3. Es gibt Kinder, die Analphabeten sind und deshalb 
zur Peniel-Schule kommen, um schreiben, lesen und 
rechnen zu lernen. 

4. Andere Kinder gehen in die reguläre Schule und 
kommen dahin, um Hausaufgaben zu machen. Es hat 
auch immer wieder Kinder, die die Schule abgebrochen 
haben, weil ihnen die Unterstützung fehlte. 

 

Sommerlager im Grünen 

Dieses Jahr findet das Sommerlager vom 1. Bis 6. Juni statt. Moise möchte ein Lager mit 80 Kindern machen. Der Preis pro 
Woche und Kind beträgt Fr. 80.00. 


